
Gemüsegarten von den 

SchülerInnen 
Zutaten aus der Region für eine 

schmackhafte Bouillon 

Warmes Essen aus der Schulkantine 

    Die SchülerInnen freuen 

sich und fehlen keinen Tag in 

               der Schule 

Jahresbericht der Stiftung Hand in Hand  

     Drei Premier-Minister in einem Jahr   ─  HAITI versinkt in Gewalt und Unregierbarkeit  
                           

                                                    Winterthur, im Dezember 2024 
  

Liebe Haitifreundinnen und -freunde, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Verwandte und Bekannte   
  
Weiterhin leidet das haitianische Volk: Ohne Regierung – Ohne Parlament – konstanter Abwanderung der 
Fachkräfte – Lehrpersonen, Professorinnen und Ärzte. Die Schulen in der Hauptstadt sind seit Monaten 
geschlossen – Hunger - Elend und Unsicherheit bestimmen die Tagesordnung. Nach Dürre und 
anschliessenden Überschwemmungen ist die Cholera erneut ausgebrochen, auch auf dem Land. 
 

  

   

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Haiti befindet sich seit mehreren Jahren in einer vielschichtigen Krise. Das institutionelle Vakuum, welches 
durch die Ermordung von Präsident Jovenel Moïse im Juli 2021 entstanden ist, verschärft sich stetig weiter. 
Allerdings gibt es in jüngster Zeit Anzeichen, die dazu tendieren, die derzeitige Dynamik zu verändern. 
 

Politische Krise: Da es seit der Ermordung von Präsident Jovenel Moïse im Juli 2021 keine legitime 
Regierung und keine gesetzgebende Gewalt mehr gibt, haben die verschiedenen politischen Kräfte immer 
wieder Machtansprüche angemeldet. Gleichzeitig wurde jeder Schritt in Richtung eines Auswegs aus der 
Krise blockiert. Um diese Blockaden zu überwinden, wurde im April dieses Jahres ein Übergangsrat, der sich 
aus Mitgliedern der aktuellen sieben politischen Kräfte zusammensetzt, eingerichtet, der aus einem fragilen 
Konsens hervorgegangen ist. Er hat die Aufgabe, die Institutionen zu stabilisieren, ein Mindestmass an 
Vertrauen wieder herzustellen und bis Ende 2025 glaubwürdige Wahlen zu organisieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicherheitskrise: Bewaffnete Banden kontrollieren 80% der Hauptstadt und vollständig die 
Hauptverkehrsstrassen des Landes. Die haitianischen Ordnungskräfte sind völlig überfordert. 
Der Terror der Banden hat zu einer drastischen Einschränkung der täglichen Bewegungsfreiheit 
und des Transports von Waren, einschliesslich Lebensmitteln, geführt. Auch der Zugang zu 
grundlegenden Dienstleistungen, wie Gesundheit, Bildung und Strom, wird von den Banden 
eingeschränkt. Als Reaktion auf diese katastrophale Sicherheitslage wurde im Frühsommer eine 
multinationale Sicherheitsunterstützungsmission unter der Führung Kenias eingesetzt. Die 
Mission soll die haitianischen Ordnungskräfte unterstützen und stärken, um die von den 
Banden beherrschten Gebiete zurück zu erobern. Seitdem konnte die Kontrolle über 
strategische Infrastrukturen, wie u.a. der Flughafen wiederhergestellt und selbst einige 
Stadtviertel und Strassenachsen wieder befreit werden. Dies führte zu einer zaghaften 
Wiederaufnahme des Lebens in diesen Gebieten. 

Zur aktuellen Situation auf Haiti 

 
 

Das Volk ist stets auf 

den Beinen und bringt 

seine Forderungen ein: 

„STOPPT DIE 

UNTERSTÜTZUNG DER 

GANGS IN UNSEREM 

HAITI“ 

Bohnenernte vom gepflanzten 

Saatgut 

Schul- oder Elterngärten 



 

 

 
Hand in Hand arbeitet im Nordwesten des Landes, wo die Bevölkerung sehr arm ist. Dürre und Trockenheit 
wechseln sich praktisch im zwei Jahres Rhythmus mit verheerenden Überschwemmungen ab. Die grossen 
wirtschaftlichen und sozialen Schwierigkeiten, die viele Familien in Verzweiflung und Trostlosigkeit 
gestürzt haben, halten weiter an.  
Das vergangene Jahr war eine echte Herausforderung für alle Berater und Beraterinnen, die Hand in Hand, 
insbesondere in den Bereichen der Weiterbildungen finanziell abgedeckt hat. 
 
DAS HAT HAND IN HAND, DANK SPENDEN IM KLEINKASSENWESEN, ABER AUCH IN DER 
BERUFSSCHULE „WERKZEUGE FÜRS LEBEN“ SOWIE DEN 21 BEGLEITETEN SCHULEN VOM 

KINDERGARTEN BIS ZUR 6. KLASSE, LEISTEN UND FÖRDERN KÖNNEN: 

 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trotz der schwierigsten Bandensituation ausserhalb der Hauptstadt, konnte die Berufsschule von Verrettes 

ihre Tore öffnen. Hand in Hand hofft und wünscht, dass dies auch im neuen Jahr so sein wird.                                                                                                                                                                                                                                  

Was konnte Hand in Hand zur Verbesserung der Situation in Haiti beitragen? 

 

DIE KLEINKASSEN - APP 
 
erlaubt die Zahlung über Handy 

(TWINT), welches die 
Marktfrauen besser vor den 
Gangsterbanden schützt, die 

nicht nur Gewalt ausüben, 
sondern hauptsächlich auch Geld 

und Waren stehlen. 
 

Das Kollektiv KOFIP der 
Mikrofinanzen konnte auch 

Kredite weiterreichen und neue 
Buchhaltungshefte in grösserer 

Menge drucken lassen. 
   Vom Kleinkassenwesen zur 

Mobilen HANDY – APP !!! 
Kleinkassen-APP (wie Twint) 

Diese Marktfrau 

hat es geschafft!!! 

Das Projekt: «Werkzeug fürs Leben» wurde 2024 in die Stiftung «Hand in Hand» integriert 
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1. Jahr Schneider – und Schneiderinnen Köchinnen und Köche werden hier ausgebildet 

Eine grosse Klasse Informatik Da sind auch die Studentinnen sehr präsent 



 

 

    Einnahmen                                                   Ausgaben                                             Schweiz                          HAITI                           
    Erhaltene Gelder           431‘437 CHF       Überweisung für die Projekte          240‘985 CHF                 (212‘346 USD) 
                                                                            Information und Administration          8‘626 CHF  
                                                                            Bankspesen                                                 423 CHF  
                                                                            Total der Ausgaben CH                    250‘035 CHF 

 
 
 
 

                  PARTNER                                            FINANZIERTE PROJEKTE AUSGABEN 

In USD 

 

KOFIP 

(Mikrofinanzen) 

 

SOZIALES 

Neu: Berufsschule Verrettes 

 

NORDWESTEN 

 

 

 

 

FEDAL – Lakoma 

      3 Schulen 

 

 

 

 
MDR – Raymond 

9 Schulen 

 

 

 

 

   UPTKMA – Mahotière 

9 Schulen 

  Beitrag an den Bau eines 
  Depots und einer Küche 

 

 
 

     Büro von Hand in Hand 

                  in Haiti 

 

 

       Ausbildungskurse - Kredite für Kleinkassen – Buchhaltungsmaterial zum 

       Verkauf auf nationaler Ebene 

       Stipendien für Jugendliche  
 

 

Erstes Trimester 2024 „Werkzeuge fürs Leben“ 

 

        3 Bauern Föderationen in 3 Regionen & 21 Schulen 

        Eigenproduktion aus Eltern- und Schulgärten 

 

 Neuer Ausbruch der Cholera: Prävention und natürliche Behandlungstherapie 

        

- 2 x 5 Tage Kurse Aus- und Weiterbildung der LehrerInnen  

- 1 x 3 Tage Kurs zur Organisatorischen Stärkung der Föderation 

- Ernährungsunterstützung Maniokbrot mit Erdnussbutter (Znüni) 

- Aufbau einer Modellschulkantine/ Ernährungskurse für Köchinnen  

- Schulkantinen: Vom 16. November 2023 - 15. November 2024  
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 Begleitung der Projekte (Betriebskosten 2023 – 2024) 

- Büromiete 2'000 USD und Unkosten für Elektrizität, Internet, Telefon 
und Büromaterial  

- Lohnkosten für 1 Sekretärin, 1 Chauffeur, 1 Kurier, 1 Wächter 
(13 Monatslöhne) 

- Autoversicherung und Bankspesen in Haiti 
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 TOTAL der Ausgaben in 12 Monaten                                                                 in USD 212‘346 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresabrechnung für die Zeit vom 16. November 2023 bis zum 15. November 2024 

integriert 

 

 „Znüni“: Maniokbrot mit 

Erdnussbutter     

Berufliche Ausbildung ist eine 

Priorität, Schneidern: Praktische 

Anwendung     

Mikrokredit in einem 
Armenviertel 

 

 
Ob die Menschen wirklich Geld für ein Paar neue Schuhe besitzen? 
       

Nahrungsmittelsicherheit 



 

Weiterbildung der 25 LehrerInnen für 21 Kindergärten: Auch dieses Jahr sind wiederum viele Lehrerinnen 

geflohen und suchten im „Biden -Programm“ ein besseres Leben - eine bessere Zukunft. Drei Mal zwei 

Weiterbildungsseminare konnten stattfinden. Bevor Jahresende stehen drei weitere an, um die jungen, 

neuen „LehrerInnen“, die die Geflohenen ersetzen, jedoch keinerlei Grundkenntnisse im 

Unterrichten, im Vorbereiten einer Lektion, über Methodik, Pädagogik oder Psychologie haben. 
 

Die Planung der Bildung - und 

Weiterbildungen der Lehrer und  

Lehrerinnen ist schwierig geworden.                                                                    

Da Kurse zu besseren Verdienst- 

möglichkeit verhelfen auch ohne 

Abschluss eines Lehrerseminars, bleibt 

die Entwicklung auf dem Land weiter 

im Argen. Alljährlich müssen so neue 

AushilfelehrerInnen angelernt werden, 

was den Landschulen nicht wirklich 

hilft vorwärts zu kommen.  
 

 

 

 

 

Weitere Aus – und Weiterbildungen: Hier 

zur organisatorischen Stärkung der 

lokalen Leader von 

FEDAL-MDR-UPTKMA 

 

 

  1. Seminar 

     Demokratische Staatsführung und   

     Einbeziehung von Frauen und   

    Jugendlichen - Ziel: Festlegung von   

    Grundsätzen der Staatsführung 

und  

   Förderung einer gleichberechtigten  

    Vertretung von Jugendlichen und 

Frauen in Führungsgremien.  

 

 

 

 

 

 

Gibt es Hoffnung auf Zukunft?                                                                                                                                                                                                                                  

Die Hoffnung stirbt zuletzt! Viele Spekulationen helfen da nicht weiter. Im Hinterland zählt der Alltag:  

Die Zukunft lebt, wenn die Gärten der SchülerInnen, LehrerInnen, der Eltern Früchte tragen - und, wenn es 

immer wieder regnet! 

Danke für Euer so wichtiges solidarisches Teilen und Eure Mithilfe!       

Ein besseres, gutes 2025 wünschen wir ganz besonders den HaitianerInnen sowie den SpenderInnen 

auch im Namen des Stiftungsrates.   

Mit solidarischen Grüssen 

 

 

   
                                                   Nicolas Gachet                                                 Paula Iten 

                                        Projektverantwortlicher und Vizepräsident            Präsidentin     

 

 
 

Das hat Hand in Hand im vergangenen Jahr, dank Eurer grosszügigen Unterstützung erreichen können:  

integriert 

 

2. Seminar 
 

Verwaltungs- und 
Finanzmanagement und 
Ziel: Verbesserung der 

Managementfähigkeiten 
und Gewährleistung von 

Transparenz. 

Methode: Gruppenarbeit 

 

 

N.B. Für alle Spenden stellt die Stiftung im Januar eine Spendenbescheinigung aus 

          www.solinos.ch/de/befreundete-organisationen                mit link zu   →                  www.handinhand-haiti.ch    

 

     
 

      Unsere Spendenkonten :                                   Postkonto: IBAN CH12 0900 0000 8509 8306 4 

                                        Alternative Bank ABS Olten: IBAN CH81 0839 0222 6710 0100 1, Clearing-Nr. 8390 

 

 

N.B. Für alle Spenden stellt die Stiftung im Januar eine Spendenbescheinigung aus 

http://www.handinhand-haiti.ch/


Allgemeine Projekte in Haiti
Zusätzliche Informationen / Verwendungszweck

Spezielle Projekte in Haiti
Projekt Werkzeug fürs Leben


